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Zum Jahreswechsel 

Ernst war das Jahr, das nun geendet,

ernst ist das Jahr, das nun beginnt.

Daß sich die Welt zum beß'ren wendet

sei, Mensch, zum Besseren gesinnt.

Bedenk: das Schicksal aller Welt

ist mit in deine Macht gestellt,

und auch das Kleinste in der Zeit

ist Bild und Keim der Ewigkeit. 

(Friedrich von Logau, 1604-1655)


Liebe Großniedesheimerinnen, liebe Großniedesheimer, 

die Zeilen hat Friedrich von Logau aufgeschrieben - sie sind heute so aktuell wie vor 400 Jahren!


Anschläge in Paris, Beirut, Mali und an vielen anderen Orten auf dieser Welt, Krieg u. a. in Syrien, 
Irak, Afghanistan und der sich daraus ergebende Zwang der Flucht hin zu vermeintlich sicheren 
Orten betrifft auch unser  Land. 


Selbst in Deutschland können sich Flüchtlinge nicht überall sicher fühlen. Anhänger verschiedener 
rechts gerichteter Gruppierungen verwandeln den Spruch „Wir sind das Volk“ in „Wir sind ein 
Volk“ - dabei sind sie nur ein Minderheit, denn das Volk sind wir, die den Flüchtlingen zur Seite 
stehen - so wie es viele hier in Großniedesheim leben.


Auf unsere Initiative hin wurde die Renovierung der Unterkunft in der Hauptstraße 42 in Angriff 
genommen. Die aktuelle Lage machte es nach mehr als zwei Jahrzehnten dringend notwendig, 
Sanierungsmaßnahmen durchzuführen. Ein geordnetes Umfeld hilft den Bewohnern dabei, ihre 
zum Teil traumatischen Erlebnisse besser zu verarbeiten. Dabei unterstützen sie auf vielfältige 
Weise Ehrenamtliche, zum Beispiel mit Sprachunterricht, bei Behördengängen, mit Kleidung und 
Ausrüstungsgegenständen, mit Rat und Verständnis.


Diese zum Teil aufreibende Hilfe ist nicht immer selbstverständlich und fordert viel Engagement 
von den Helferinnen und Helfern. Dafür ein ganz herzliches Dankeschön!


Auch deshalb unterstützen wir die Einführung der Ehrenamtskarte in unserer Verbandsgemeinde.
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Doch auch in Großniedesheim hat sich in diesem Jahr wieder vieles getan:


Aktuell wird das Außengelände des Kindergartens neu gestaltet, nachdem bereits vorher neue 
Spielgeräte, eine neue Umzäunung, Bauwagenrenovierung usw. durchgeführt wurden. 


Im Baugebiet „Im Schenkel II“ geht die Planungsphase dem Ende zu und der Gemeinderat hat in 
seiner letzten Sitzung über die Vergabe der gemeindeeigenen Bauplätze an die Interessenten 
beraten.


Auch die Wiederkehrenden Beiträge kommen zur Anwendung. Ein Ingenieurbüro erstellte die 
Prioritätenliste der Straßen, die 2016 bis 2019 saniert werden sollen. Der Ortsgemeinderat 
stimmte dem Bauprogramm zu: Am Schafberg, Hintergasse, Lilienstraße.


Das Bürger- und Sportzentrum war mit den Finanzmitteln der Gemeinde nicht mehr zu retten - 
weder durch Renovierung noch durch Verpachtung. Mittlerweile ist es an einen Investor verkauft, 
der barrierefreie Neubauwohnungen nach Abriss des Gebäudes errichten wird.


Somit erhalten Großniedesheimer Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit des barrierefreien 
Wohnens. Wir meinen: Ein echter Zugewinn für unser Dorf!


Beim TuS ist ein Neubau in Planung. Der Verein muss für die Finanzierung der Errichtung und den 
laufenden Unterhalt sorgen. Die Gemeinde gewährt gemäß Gemeinderatsbeschluss finanzielle 
Unterstützung, da die bisherige Nutzung der Räume im Bürger- und Sportzentrum nicht mehr 
möglich ist.


Der Weg im Biotop wurde auf seine ursprüngliche Breite erneuert. Jetzt ist er auch wieder bei 
schlechtem Wetter gut begehbar. 


Unser Dorf ist grün! Dies bedeutet, dass in Feld und Flur einiges an Pflegearbeiten anfällt. Hierbei 
erhalten wir tatkräftige Unterstützung durch die Bewohner der Flüchtlingsunterkunft in der 
Hauptstraße. Das Ergebnis kann sich sehen lassen.


Ein großer Erfolg war der Aufruf, eine Bankpatenschaft zu übernehmen. Gerne übernahm unser 
Ortsverein die Kosten einer Bank. Bei der Verlosung der Standorte fiel uns der Platz Ecke Garten-/
Rosenstraße zu. Vielleicht finden sich noch weitere Spender!?




Sie sehen, es gibt viel zu tun, wir packen es an!


Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

wir wünschen Ihnen besinnliche Weihnachtsfeiertage und alles Gute im Neuen Jahr - Ihr(e) 

Michael Walther, Bürgermeister        Birgit Zachertz, Fraktionsvorsitzende                 
Klaus Fieberling und Erwin Martin,  Steffen Walther, OV-Vorsitzender 
Beigeordnete     Martin Haller, Mitglied des Landtages 
Doris Barnett, Mitglied des Bundestages  und Kreisbeigeordneter


